
 

NEWSLETTER 02/2024 
Liebe Freunde von Grace Home 
 
Wiederum lassen wir euch am Leben in Indien 
teilhaben. 

KINDER  
Unseren Buben geht es sehr gut. Wir haben eine 
kleine schöne familiäre Gruppe. Sie sind im Alter von 
10 bis 18 Jahre. Der Junge im gelben Shirt studiert am 
College, der linksstehende im schwarzen Shirt ist im 
12. Schuljahr und wird bald die Schule abschliessen 
und danach eine Ausbildung beginnen. Im März/April 
schreiben sie alle wieder ihre Schlussexamen.

Hier stehen sie vor dem neuen Kinderheim, bald 
dürfen sie dort einziehen. Sie freuen sich schon auf 
den Moment.  

DAS KINDERHEIM 
Das Haus für die Buben ist im Endspurt. Es sind 
wieder die Arbeiter vor Ort und arbeiten noch am 
Innen Ausbau und an der Fassade. Wir hoffen im 
Frühjahr, Sommer damit fertig zu sein, damit wir 
dann einziehen können.  

 

DIE SCHULE 
Jeden Morgen kommen mit dem Schulbus von fern 

und Nah die Kinder in die Schule.  Wir sind Gott so 
dankbar, dass wir zwei Schulbusse kaufen durften. 
Damit können wir nun die Kinder in den entlegenen 
Dörfern abholen. In Indien ist es normal, dass 
Privatschulen die Kinder mit dem Bus holen und 
bringen. In einem Bus haben wir Platz für 50 Kinder. 
181 Schüler studieren bei uns an der Schule. 11 
Lehrerinnen unterrichten diese Kinder. Nun sind sie 
schon wieder am Vorbereiten der Schluss Examen, 
welche alle Kinder im April schreiben werden.   

Kurz vor Weihnachten, am 21.12.2023 haben wir alle 
Eltern und Verwandten der Schüler eingeladen um 
gemeinsam Weihnachten zu feiern. In einer Andacht 
erzählte der Pastor den Anwesenden die Botschaft 
von Jesus Christus, seiner Geburt und die Bedeutung 
von Weihnachten. Es waren viele Menschen da. Die 
Schüler haben getanzt und Lieder vorgetragen. Die 
Schulleiterin hat eine Ansprache gehalten.  

Wir mieteten ein grosses Zelt damit alle im Schatten 
sitzen konnten. Nach der Feier bekamen alle Reis mit 

Poulet. Ein Ehepaar hat für alle gekocht, wir 
verarbeiteten 50 kg Reis und Poulet. Wir freuen uns 
sehr, dass wir die Botschaft von Jesus Christus in der 
Schule an die Schüler weitergeben dürfen, Samen 
säen dürfen und hoffen, dass auch die Eltern Gott 
den himmlischen Vater kennen lernen dürfen. Wir      



 

möchten den Schülern und Kindern den Jesus Film 
zeigen, eventuell in den Sommerferien, wenn wir 
wieder eine Sommer Bibelschule planen. Es ist usns 
sehr wichtig, auch Kindern aus armen Familien eine 
gute, bezahlbare Ausbildung zu ermöglichen. In 
Zukunft wollen wir die Grace Home Kinder direkt in 
unsere Schule einschulen, damit auch sie eine gute 
Grundausbildung bekommen.  

MISSION 
Die Menschen in Indien sind sehr offen für das 
Evangelium, obschon die Verfolgung auch 
zugenommen hat. Unsere Pastoren erleben immer 
wieder berührende Momente. Unsere Pastoren, mit 
welchen wir zusammen arbeiten trafen eine 
Tagelöhnerin, welche täglich Gemüse für den Markt 
putzt und bereit macht. Sie kamen mit ihr ins 
Gespräch und die Frau hat erzählt, dass sie fast blind 
ist. Sie hat 2 Töchter, aber diese schauten nicht nach 
ihr. Viel Not im Leben dieser Frau. Unsere Pastoren 
haben ihr das Evangelium von Jesus Christus erklärt 
und darauf fragte die Frau, ob sie für sie beten 
würden. Das machten sie natürlich gerne. Danach 
hatte die Frau den Eindruck, dass sie viel besser 
sehen kann und war ausser sich vor Freude. Nun 
kommt sie regelmässig in den Gottesdienst und will 
mehr von diesem Gott Wissen, der heilen kann. Bitte 
betet für sie, damit sie Jesus Christus persönlich als 
ihren Herrn und Heiland annehmen darf und auch ein 
Zeugnis sein kann. Jeden Tag wollen wir unseren 
Arbeitern vorleben und beten, dass sie Christus in 
uns sehen. Unser Feldarbeiter, er arbeitet bereits seit 
5 Jahren treu auf unseren Feldern, hat gerade 
kürzlich Anbu erklärt, dass er so dankbar ist, bei 
Christen arbeiten zu dürfen. Er meinte, wir schauen 
gut zu ihm und wertschätzen seine Arbeit, so kann er 
Christi Liebe erkennen. Denn wir sind für Gott ein 
Wohlgeruch Christi unter denen, die gerettet werden, 
und unter denen, die verloren werden.                    
Korinther 2,15  

Er weiss, dass es Jesus Christus gibt und beginnt sich 
langsam mit dem Glauben zu befassen. Er arbeitet 6 
Tage pro Woche bei uns. Hier sind wir gerade am Reis 
pflanzen auf dem Feld, wo er auch die 
Verantwortung übernimmt.  Er macht gute Arbeit.        

  
Wir hoffen und beten, dass wir noch vielen 
Menschen die Botschaft von Jesus Christus 
weitergeben dürfen, und viele den Weg zu Christus 
finden, vor allem auch Menschen, mit welchen wir 
tagtäglich zusammenarbeiten. Eine Bauernfamilie 
hatte viele Schulden und immer wieder eine 
schlechte Ernte. Unsere Pastoren beteten mit ihnen 
für eine guten Preis der nächsten Ernte und 
erklärten, dass Gott helfen kann und unsere Gebete 
erhöht. Tatsächlich, war der Preis der Ernte später so 
gut, dass sie einen Teil der Schulden zurückzahlen 
konnten. Sie waren begeistert von Gott. So 
wunderbar wirkt Gott. Nun kommen sie regelmässig 
in den Gottesdienst. Bitte betet, dass sie den Weg zu 
Christus finden werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Danke vielmals für eure treue Unterstützung 
finanziell und im Gebet. Ohne eure Mithilfe und 
Gottes Gnade wäre diese Arbeit nicht möglich. 

Gott segne euch.         
 

Mit freundlichen Grüßen 

Barbara & Anbu      

DANK 
* für unsere Buben und deren Grund/Weiterbildung 
* für die Schule und alle Schüler   
* für die Schulbusse 
* dass Menschen Jesus Christus kennenlernen 
* für das Weihnachtsfest 
* für Gottes Versorgung 

GEBETSANLIEGEN 
* für Schutz und Bewahrung aller Christen 
* für die Frau, unser Feldarbeiter & die Bauernfamilie 
* das Kinderheim bald fertig sein wird 
* alle Kinder das Examen schaffen 
* Madhu eine Ausbildung im Sommer starten kann 
* für die Sommer Kinder Bibelschule 

 


